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Schriftliche Erklärung zum Verbot des Einsatzes von Zyanid-Technologie im Bergbau

Das Europäische Parlament,

– gestützt auf Artikel 174 des EG-Vertrags über Umweltschutz, Schutz der öffentlichen Gesundheit 
und die rationelle Verwendung der natürlichen Ressourcen in Europa,

– gestützt auf die Richtlinie 2006/21/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. März 
2006 über die Bewirtschaftung von Abfällen aus der mineralgewinnenden Industrie,

– gestützt auf die Richtlinie 2006/118/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 12. 
Dezember 2006 zum Schutz des Grundwassers vor Verschmutzung und Verschlechterung,

– gestützt auf Artikel 116 seiner Geschäftsordnung,

A. in der Erwägung, dass es wissenschaftlich erwiesen ist, dass die Goldgewinnung auf Zyanidbasis 
im Freien zur unumkehrbaren Zerstörung des Ökosystems und zu schwerer Schädigung des 
menschlichen Organismus führen kann,

B. in der Erwägung, dass Zyanid eine der giftigsten Substanzen ist, die die Mikroorganismen zerstört 
und unverändert ins Grundwasser gelangt,

C. in der Erwägung, dass der Abbau auf Zyanidbasis den Niederschlags- und Wärmehaushalt 
beeinflusst sowie zu Bodenerosion, häufiger auftretenden Überschwemmungen und Erdrutschen 
führt,

D. in der Erwägung, dass die mangelhafte Umsetzung der Maßnahmen zur Bewirtschaftung giftiger 
Abfälle und der Dekantierbecken schwerwiegende Auswirkungen auf die Umwelt haben kann,

E. in der Erwägung, dass das Projekt Roşia Montana Gold Corporation (RMGC) in Rumänien mit 
einer Ausdehnung von 3700 Hektar eines der größten Tagebaubergwerke in Europa werden soll, 
und für die Goldgewinnung mehr als 200 000 Tonen Zyanid eingesetzt werden sollen,

1. fordert die Kommission und den Rat auf, dies bei der Ausarbeitung neuer umweltrechtlicher 
Vorschriften für den Bau von Dekantierbecken, die Lagerung von Abfällen aus dem Bergbau und 
das Verbot von Zyanideinsatz im Bergbau zu berücksichtigen,

2. fordert die Kommission und den Rat auf, den neuen, dem rumänischen Parlament vorliegenden 
Gesetzesentwurf zu unterstützen, der vorsieht, den Einsatz von Zyanid im Bergbau zu unterbinden,

3. beauftragt seinen Präsidenten, diese Erklärung mit den Namen der Unterzeichner der Europäischen 
Kommission, dem Europäischen Rat und den Parlamenten der Mitgliedstaaten zu übermitteln.


